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Unser Team für die  
Gemeinde-Wahlen  
2015.

Zuhören. Verstehen. Gestalten.

Gemeinde-Wahlen 2015

Ausgabe 1/2015

Loosdorf

Liebe Loosdorferinnen und Loosdorfer!
Am 25. Jänner werden mit der Ge-
meinderatswahl die Weichen neu ge-
stellt. Denn an diesem Tag haben Sie 
die Chance mit Ihrer Stimme aktiv Ihre 
Lebenswelt mitzugestalten. Hier geht 
es nicht um Politik, die weit weg ist, 
nein, hier geht es um unser tägliches 
Leben in unserer Gemeinde. 
Wir als Volkspartei Loosdorf bemühen 
uns, direkt an Ihrem Leben teilzuha-
ben. Wir wollen keine Politik, die an 
den Menschen vorbei geht. Nein, wir 
wollen Politik, die mitten im Leben 
steht. Genau wie Sie das tun. 
Gerade in einer Gemeinde, in der die 
Bürgermeisterpartei eine Mehrheit hat, 
ist eine gesunde Opposition wichtig. 
Auch wenn es noch so althergebracht 
klingt, aber: Macht braucht Kontrolle. 
Und selbst der Bürgermeister spricht 
bei der über 50 %igen VP Mehrheit im 
Land von einer Allmacht der ÖVP –
selbiges muss dann natürlich auch für 
die SPÖ Loosdorf gelten, die immerhin 
über eine 69 %ige Mehrheit verfügt. 
Kontrolle, Weitsicht und Kompetenz ist 
das, was wir Ihnen bieten. 
Wir haben aktiv an der Gegenwart mit- 
gearbeitet. Nun wollen wir auch die 
Zukunft gestalten. 

Ihr

Anton Höllmüller

Von Kontrolle, Kompetenzen, Fragen und gutem Essen. Lesen Sie mehr im Blattinneren.

Zuhören. Verstehen. Gestalten. Am 25. Jänner findet die Gemeinderatswahl statt. Die 
VP Loosdorf wird auch weiterhin Ihr kompetenter Partner im Gemeinderat sein und hofft 
daher auf Ihre Unterstützung. Für eine gesunde Opposition – für ein starkes Loosdorf.
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Die NÖ Gemeinderatswahl am 25. Jän-
ner findet in 570 NÖ Gemeinden statt. 
Wahlberechtigt ist jede/r österreichische 
StaatsbürgerIn und jede/r Staatsange-
hörige eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union, der spätes-
tens am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet hat, vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen ist und in der Gemeinde 
seinen ordentlichen Wohnsitz hat.

Wie, wann und wo kann  
die Stimme abgegeben werden?
Die persönliche Stimmabgabe ist am 
Wahltag im zuständigen Wahlsprengel 
während der Wahlzeit möglich.  

Wählen mit Wahlkarte:
WählerInnen, die am Wahltag nicht in 

Gemeinderatswahlen 2015
Image vor 
Sicherheit?
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Wissenswertes aus der Kommunalpolitik

ihrer Gemeinde oder ihrem Wahlspren-
gel anwesend sein werden, können bis 
21. Jänner beim zuständigen Gemein-
deamt schriftlich die Ausstellung einer 
Wahlkarte beantragen. Die Inhaber 
einer Wahlkarte können ihre Stimme
- persönlich in jedem Sprengel der  

ausstellenden Gemeinde oder
- persönlich bei einer besonderen 

Wahlbehörde (für bettlägerige Perso-
nen usw.) oder

- im Wege der Briefwahl für Wähler, die 
am Wahltag wegen Ortsabwesenheit 
verhindert sind abgeben.

Gültige Stimmabgabe im Wege der 
Briefwahl:
Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das 
Wahlkuvert eingelegt, das Wahlkuvert 
wird in die Wahlkarte eingelegt und 
verklebt. Vergessen Sie nicht die eides-
stattliche Erklärung zu unterschreiben! 
Und ganz wichtig: Die Wahlunterlagen 
müssen am Wahltag entweder bis 
spätestens 6:30 Uhr bei der Gemeinde 
oder bis zum Ende der Wahlzeit im 
zuständigen Wahlsprengel einlangen.

Oppositionspartei VP Loosdorf
Seit Jahren ist das Team der VP 
Loosdorf Ihr kompetenter Partner im 
Gemeinderat. Auch wenn sich die 
Bürgermeisterpartei jegliche Erfolge 
auf die Fahnen heftet – ohne unsere 
Arbeit und Kompetenz wäre so man-
ches nicht möglich gewesen. Nicht 
nur unser Einsatz im Gemeinderat 
oder in den Ausschüssen, in denen 
wir aktiv gestalten, ist hier erwäh-
nenswert. Nein, wir wollen hier nun 
auch zwei Beispiele herausgreifen, 
die wir Ihnen näher bringen wollen.

Chaos im Güterweg
Vor einiger Zeit wurde auf Geheiß 
der Gemeinde der Güterweg in der 
Verlängerung Lochaustraße saniert. 
Ursprüngliche Vorgabe war diesen 

mit Bruchbeton zu befüllen und zu 
befestigen. Doch wie wir, das Team 
der VP Loosdorf, feststellen mussten, 
wurde statt dessen Bauschutt von 
einer Baustelle aus Loosdorf ver-
wendet. Auf unsere Initiative musste 
dieser jedoch auf ein verträgliches 
Maß gereinigt und aussortiert werden.

Aussichtswarte erfolgreich  
verhindert
Der Bürgermeister plante für den Mühl-
berg eine Aussichtswarte, die rund 
100.000 Euro kosten sollte. Schnell 
waren für dieses Prestigeprojekt Part-
ner gefunden – Technische Universität 
und Holzcluster NÖ – und es wurde 
von der Sicht vom Mühlberg an klaren 
Tagen geschwärmt. Die Opposition 

stellt jedoch die Frage: Warum einen 
19 Meter hohen Aussichtsturm, wenn 
die Sicht ohnehin schon so fantastisch 
ist? Wir haben die Sinnhaftigkeit dieses 
Projektes so lange hinterfragt, bis es 
erfolgreich verhindert werden konnte. 
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Ohne die Kontrolle der VP Loosdorf 
würde das Innenleben des Güterweges 
so aussehen.

In der Ausgabe 02/2007 von „Loosdorf 
bewegt“ meinte der Bürgermeister: 
„Wir bemühen uns, in Loosdorf immer 
wirtschaftlich und sachorientiert zu 
denken, aber man darf Projekte, die 
Image, Ortsbild und indirekt natürlich 
auch Lebensqualität betreffen, nicht 
vergessen!“ 

Warum lehnt man dann einen Fuß-
gängersteg für Albrechtsberg, der 
erhöhte Sicherheit für viele bringen 
würde, aus wirtschaftlichen Gründen 
ab? Zudem würde dieser natürlich 
auch eine bessere Erschließung des 
Naturschutzgebietes gewährleisten, 
wofür sich die SPÖ wiederholt aus-
gesprochen hat. Und, wenn für ein 
Prestigeprojekt wie die Aussichtswarte 
Ideen gefunden wurden – wie z. B. die 
Kooperation mit der TU Wien und dem 
NÖ Holzcluster – warum können diese 
nicht auch für ein Sicherheitsprojekt 
erdacht werden? Eventuell könnte eine 
Zusammenarbeit mit Fachhochschu-
len, Universitäten oder Berufsschulen 
auch hier Kosten senken?
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Das Team der VP Loosdorf
Wir sind die Volkspartei. Wir sind die-
jenigen, die Ihnen zuhören. Teilen Sie 
uns mit, was Sie bewegt. Wir reden mit 
Ihnen und verstehen Sie. Wir haben 
starke Partner, die uns bei der Verwirk-
lichung unserer gemeinsamen Ziele 
zur Seite stehen. Nur so können wir 
gemeinsam das Loosdorf gestalten, 
das wir uns alle wünschen. 

• Sinnvolle Verkehrskonzepte
Loosdorf wächst und gedeiht. Doch 
leider wachsen unsere Straßen 
nicht von allein mit. Daher treten wir 
für neue Verkehrskonzepte für den 
Mühlberg und Albrechtsberg ein. 
Damit unsere Wege sicher sind.

• Erneuerbare Energie
Unsere Umwelt braucht ein klares Ja 
zu erneuerbarer Energie. Daher wollen 
wir Fernwärme und Sonnenstrom für 
öffentliche Gebäude in Loosdorf. Damit 
Loosdorf umweltfreundlicher wird.

• Fußgängersteg Albrechtsberg
Die Brücke nach Albrechtsberg wird 

• Warum brauchen manche Parteien 
einen „anonymen Spaziergänger“ 
mit einfallsreichem Namen, wenn sie 
den Bürgerinnen und Bürgern in ihrer 
Parteizeitung etwas mitteilen wollen?

 
• Warum lachen von der Weihnachts- 

und Neujahrsglückwunschkarte 
der Gemeinde Loosdorf nur SPÖ 
Gemeinderäte und Funktionäre?

• Werden in Loosdorf in absehbarer 
Zeit wirklich die rund 20 im Oktober 
präsentierten Projekte realisiert –  
oder verschwinden viele davon nach 
der Wahl wieder in die Schublade. 
Ein erstes Beispiel gibt es dafür 
bereits: der Bau eines Kindergartens 
in Albrechtsberg, der angepriesen 
wurde, kommt nicht zustande. 

Anton  
Höllmüller,  
1972

Markus  
Mayrhofer,  
1972

Mag. Sabine 
Mlcoch,  
1977

Paul  
Falkensteiner, 
1971
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Otto  
Legerer,  
1963

Gerald  
Steiner,  
1982

Sarah 
Falkensteiner, 
1996

Elfriede 
Hiesberger, 
1950

Johannes 
Weinkirn,  
1982

Mag. Marion 
Voß-Peichl, 
1976

Da stellt sich uns  
die Frage ...

Unsere Forderungen

Augen auf!

???

Seit geraumer Zeit gilt in vielen Siedlun-
gen Rechtsvorrang. Dies kann biswei-
len jedoch zu Unsicherheiten führen, da 
Straßen uneinsichtig sind. Besonders 
die Kreuzung Lindengasse/Mauerfeld-
straße in Albrechtsberg sehen wir, das 
Team der VP Loosdorf, als Gefahren-
zone. Denn die beiden Straßen treffen 
in einem sehr spitzen Winkel zusam-
men und die Mauerfeldstraße ist für 
alle, die Richtung Volksbanksiedlung 
unterwegs sind, nur schwer einsich-
tig. Doch auch hier gilt der Rechtsvor-
rang! „Um höchstmögliche Sicherheit 
zu gewährleisten, fordern wir daher 
das Aufstellen eines Verkehrsspie-
gels. Einfache Maßnahme – einfa-
che Lösung!“ so Anton Höllmüller.
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durch den stetigen Zuzug immer 
stärker befahren. Daher fordern wir 
die Umsetzung des Projektes Fuß-
gängersteg Albrechtsberg. Damit Sie 
sicher über die Pielach gelangen. 

• Revitalisierung Kinderspielplatz  
Waldmüllerstraße
Kinder sind unsere Zukunft. Na-
türlich unterstützen wir den Bau 
neuer Spielplätze, doch finden wir 
auch, dass Altbewährtes seine 
Berechtigung hat. Daher fordern 
wir eine Rundumerneuerung des 
Spielplatzes in der Waldmüller-
straße. Damit unsere Kinder ihre 
Kindheit genießen können.

Hier sehen Sie noch einmal unsere 
ersten zehn Kandidaten. Und nicht ver-
gessen: Wenn Sie bei der Wahl einen 
Namen ankreuzen, zählt dieser vor der 
Partei. Sprich: Machen Sie Ihr Kreuzerl 
z. B. bei unserem Spitzenkandidaten 
Anton Höllmüller und zusätzlich bei der 
SPÖ, geht die Stimme an Höllmüller 
und die VP. Es gilt also Name vor Partei.
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Vorname Nachname 

ÖVP Volkspartei Loosdorf

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, 
Ferstlergasse 4; Herausgeber: Volkspartei Loosdorf; Gemeinde/Stadtparteiobmann: Anton Höllmüller,  
3382 Loosdorf, Schillerstraße 7, anton.hoellmueller@loosdorf.vpnoe.at; Herstellungsort: LoosdorfZuhören. Verstehen. Gestalten.

Veranstaltungen

SO, 25. Jänner 2015

Gemeinderatswahlen in NÖ
Wahlzeit : 7:00 bis 14:00 Uhr
Wenn Sie Hilfestellung für einen Wahlkartenan-
trag oder eine Transportmöglichkeit zum Wahl-
lokal wünschen ist Ihnen Frau Anna Mayrhofer, 
Tel. 02754/6368, gerne behilflich. 

MI, 28. Jänner 2015

Winterwanderung 
Es ist eine leichte Wanderung nach Anzendorf 
mit Ausklang im Gasthaus Jäger geplant. Treff-
punkt: 13:30 Uhr Parkplatz Katprax. 

SO, 15. Februar 2015

Seniorenfasching
im Gasthaus Veigl, Loosdorf ab 14:00 Uhr.  
Für Musik, gute Unterhaltung und ihr leibliches 
Wohl werden wir uns wieder bemühen.

Bgm. Norbert Gleiß, Gebietsbäuerin Andrea 
Hohenegg, Schriftführerin Maria Dornstauder, 
Dipl.-Ing. Dr. Martin Auer.  
2. R. von links: Obmann Markus Mayrhofer, 
Obmann-Stellvertreter Johannes Wabro,  
Obmann-Stellvertreter Franz Hörhan

Bauernbund-Vorstand 
der Ortsgruppe 
Loosdorf-Schollach 
bestätigt

NEUE WEBSITE: Unter www.loosdorf.vpnoe.at finden Sie ab sofort 
Aktuelles und Wissenswertes über das Team der VP Loosdorf. Schauen 
Sie doch mal vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Otto Legerer, Sabine Mlcoch,  
Anton Höllmüller und Elfi Hiesberger

150 Euro für ASK Jugend gesammelt
Gut besuchter Festtagsstand der VP Loosdorf 

Beim Festtagsstand der VP 
Loosdorf auf dem EKZ Platz am 
27. Dezember gab es köstliche 
Feuerflecken und süße Waffeln. 
„Wir freuen uns, dass unser Stand 
gut angenommen worden ist und 
können uns vorstellen, dass wir 
das im nächsten Jahr für einen 
guten Zweck wiederholen“, sagt 
VP Loosdorf Obmann Anton 
Höllmüller. Die 150 Euro kom-
men der ASK Jugend zugute. 

Fo
to

: K
ar

l W
itt

m
an

n

So wählen Sie richtig.


